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Ein Musterbeispiel für den Erfolg der Sozialen Stadt 

MdB Daniela Ludwig zu Besuch im Bürgerhaus 

Happing 

 

Rosenheim – Im Juli 2015 wurde es eröffnet, jetzt platzt 

es fast aus allen Nähten: Das Bürgerhaus Happing ist zum 

beliebten Treffpunkt der Bevölkerung im Rosenheimer 

Süden geworden. „Es ist ein Musterbeispiel für den Erfolg 

der Sozialen Stadt“, sagte die Rosenheimer CSU-

Bundestagsabgeordnete Daniela Ludwig bei einem 

Besuch im Bürgerhaus. „Mich beeindruckt vor allem, 

wieviel an Ehrenamt hier geleistet und gelebt wird.“ Die 

heimische Wahlkreisabgeordnete war zunächst Gast beim 

wöchentlichen Kaffee und Kuchen und erfuhr so aus erster 

Hand, wie sehr die Gäste das Bürgerhaus lieben und 

schätzen. Jeden Dienstag laden das Sozialraumteam Ost, 

der Stadtteilverein Happing e.V. und die Kontaktstelle 

Bürgerschaftliches Engagement (KBE) dazu ein – 

kostenlos, gegen eine Spende.  

Das Bürgerhaus Happing ist eines von drei Bürgerhäusern 

in Rosenheim, finanziert werden sie von der Sozialen Stadt 

Rosenheim. In Kooperation mit Diakonischen Werk 

Rosenheim wurde die Kontaktstelle Bürgerschaftliches 

Engagement gegründet. Bei Andrea Dörries, Diakonisches 

Werk, und Yesim Diker von der Sozialen Stadt Rosenheim 

laufen hier die Fäden zusammen, und sie legen 
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beeindruckende Zahlen vor: „Vor Corona nutzten rund 

14.000 Bewohner unseres Stadtteils das Bürgerhaus. Seit 

April 2022 haben wir wieder geöffnet, und inzwischen sind 

wir wieder voll ausgelastet.“ Über 40 Männer, Frauen und 

Jugendliche kümmern sich ehrenamtlich darum, dass das 

Bürgerhaus mit Leben gefüllt wird. Vereine und Gruppen 

können es für ihre Aktivitäten nutzen, und die Vielfalt der 

Veranstaltungen ist beachtlich. „Wir haben zwei 

Sportgruppen, Line-Dance, zwei Krabbelgruppen und eine 

neue Eltern-Kind-Gruppe, es gibt Selbsthilfegruppen 

Adipositas, Depression oder Prostata-Krebs, es wird 

Schach gespielt, und vieles mehr“, so Andrea Dörries. 

Auch für private Feiern kann man Räume mieten – nur ist 

die Wartezeit dank der guten Belegung inzwischen sehr 

lang.  

Die Soziale Stadt wurde zunächst durch ein 

Bundesprogramm gefördert. Inzwischen führt die Stadt 

Rosenheim das Programm selbst weiter. Der Erfolg ist 

gerade hier deutlich zu sehen, sagt auch Susann Schauer-

Vetters vom Sozialraumteam Ost. „Man kann fast schon 

sagen, dass das Leben im Bürgerhaus explodiert ist, so 

stark hat das Interesse der Menschen hier zugenommen. 

Inzwischen haben Happing und der Ortsteil Kaltmühl Dorf-

Charakter. Die Menschen kennen sich, es ist kein 

anonymes Wohnviertel mehr.“ Einen wesentlichen Beitrag 

dazu leistet auch der Stadtteilverein Happing e.V., der 

jedes Jahr ein attraktives Programm auf die Beine stellt – 

vom Flohmarkt bis hin zum Tag der Nachbarschaft.  

Sabine Schmitz war lange Jahre Vorsitzende. Ihr war das 

gemeinsame Kennenlernen ein großes Anliegen, und 

unter ihrem Vorsitz wurde ein kulinarisches Miteinander 

ins Leben gerufen. „Jeden ersten oder zweiten Montag im 

Monat laden wir die Bewohnerinnen und Bewohner 

unseres Stadtteils zum gemeinsamen Essen ein. Für nur 

3 Euro bekommen unsere Gäste mittags ein leckeres 

Menü, und wir essen alle gemeinsam im Bürgerhaus. Auch 

das Angebot wird sehr gerne angenommen.“  

Daniela Ludwig bedankte sich für das große Engagement 

aller Beteiligten im Happinger Bürgerhaus. „Das ist keine 
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Selbstverständlichkeit, weil so viel an Aktivität auch viel 

Zeit kostet. Die Ehrenamtlichen und alle Beteiligten hier 

leisten Enormes für das Zusammenleben und das 

Miteinander in der Stadt Rosenheim. Das kann man gar 

nicht hoch genug schätzen. Der Erfolg des Bürgerhauses 

Happing zeigt aber auch, dass jeder Cent für die Soziale 

Stadt in Rosenheim gut angelegt ist.“  

 

Fotos: 

Buergerhaus1: MdB Daniela Ludwig (li) bei der 

Kuchenausgabe mit der ehrenamtlichen Helferin Renate 

Wanzel 

Buergerhaus2: Gesprächsrunde zum Bürgerhaus und zur 

Sozialen Stadt. Von links:  

Susann Schauer-Vetters (Sozialraumteam Ost, Andrea 

Dörries (Diakonisches Werk), Sabine Schmitz (langjährige 

Vorsitzende Stadtteilverein Happing) und MdB Daniela 

Ludwig.  

 

 


